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Mainz Interaktiv - Wie geht das? 
Mainz als Stadt der Wissenschaft 2011 lädt nun schon seit Anfang des Jahres ein, seine 
Wissensorte über den Wissenskompass auf der Internetseite http://www.emz2.de/ zu 
erkunden. Ab dem 4. Juni ist dies nicht mehr nur im Internet, sondern auch mit dem 
Smartphone im mobilen Internet möglich. Zu diesem Zweck hat die Stadt Mainz für 
Interessierte die Internetseite http://www.emz2.de/mobil.html eingerichtet. 
 
Um diesen Service zu nutzen, benötigen die User ein mobiles Endgerät mit Verbindung 
zum Internet. Sie müssen das kostenfreie App „Layar“ auf ihr Smartphone laden. Layar 
zeigt dann automatisch alle verfügbaren Layar-Angebote im Umkreis an. Das Angebot der 
Stadt Mainz ist der Layar „Mainz Interaktiv“. Alle einzelnen Wissensorte werden im 
Kamerabild des Smartphones durch einen roten Kompass angezeigt, der erste mobile 
Stadtrundgang, die „Mainzer Medienroute“, ist mit grünen Würfeln als Symbol 
gekennzeichnet. Für alle Smartphone-Nutzer, deren Endgeräte Layar nicht unterstützen, 
gibt es eine mobile Kartenanwendung, über die man die Informationen ebenfalls abrufen 
kann. Sie ist ebenfalls über die Internetseite http://www.emz2.de/mobil.html erreichbar. 
 
Mainzer Medienroute – Geschichte, Bedeutung und Zukunft unserer Medien 
Früher war Bildung Geistlichen und dem gehobenen Adel vorbehalten. Das änderte sich 
schlagartig mit Johannes Gutenbergs Erfindung des Buchdrucks im Jahr 1450. Von da an 
entwickelten sich immer rasanter neue Formen von Medien, über die Zeitung im 17. Jh. 
und den Hörfunk in den 1920er Jahren bis hin zum heutigen mobilen Internet. Diese 
Entwicklung wird auf der „Mainzer Medienroute“ in sieben Schritten anhand der sieben 
Medien Theater, Buch, Zeitung, Kino, Hörfunk, Fernsehen und Internet nachvollzogen. Zu 
jedem Medium werden stichwortartig Fakten zu Entstehung und interessante Zahlen zur 
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aktuellen Nutzung geliefert. In kurzen Videos erläutern Wissenschaftler aus Mainz die 
Bedeutung des Mediums für die Gesellschaft und geben einen Ausblick auf die Zukunft. 
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